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heiligen Recht und der unheiligen Gewalt, zwischen den hohen sittlichen Forderungen
und dem Sichgehenlassen. Das Buch beantwortet Gegenwartsfragen des Völkerlehens.

Wir brauchen diese Deutung von Leonhard Ragaz. um die Kinder diesen W eg der
Geschichte Israels zu führen, dem Schönsten zustrebend, zu dem sie alle kommen sollen,
zur Krippe in Bethlehems Stall. E. V. Oe.

Sinclair Lewis: Der königliehe Kingsblood. Roman. 383 Seiten. Leinen. Steinberg-
Verlag, Zürich.

Es sind bald hundert Jahre verflossen, seit Abraham Lincoln die Aufhebung der
Sklaverei in den Vereinigten Staaten mit kriegerischer Macht durchsetzte, doch immer
noch hält das Ringen um die Gleichberechtigung des Negers mit dem «weißen Bruder», um
seine Befreiung aus Not und Elend an. Nocb immer gelten die Rassenvorurteile, und wehe,
wer auch nur einen Tropfen schwarzen Blutes hat, er ist in gewissen Staaten der USA
verachtet und verfemt, den bittersten Demütigungen ausgesetzt. Sinclair Lewis, der Streiter
gegen die von Machtgier und dunkeln Instinkten beherrschten Vorurteile eines krassen
Materialismus, tritt in seinem neuen Werke glühenden Herzens für den schwarzen Menschen
ein. Grand Republic! nennt sich die emporstrebende Stadt mit der Engstirnigkeit und dem
Getratsch eines elenden Nestes, in der ein W eißer nach seinen angeblich königlichen \ or-
fahren forscht und dabei zu seinem Entsetzen entdeckt, daß einer seiner Ahnen ein
Schwarzer war. Sein mutiges Bekenntnis bringt die ganze Meute der Spießer gegen ihn auf.
Ihm. seiner Frau und seinem Kind bleibt keine Prüfung erspart, ihr Wille und ihr Mut,
zu ihrer Überzeugung zu stehen, kann aber nicht gebrochen werden.

Sinclair Lewis ist ein beißender Satiriker, aber hinter allem Spott, aller Kritik steht
die Liebe zum Mitmenschen. Seine warme, von Gefühl durchflutete Erzählkunst nimmt
unmittelbar gefangen, und der königliche Kingsblood wird mehr zu einer gerechten
Einstellung zum Negerproblem und zur Rassenfrage beitragen als jede moralisch-philosophische
Betrachtung. E.

Veranstaltungen
Kurs zur Einführung in die Unterriehtspraxis an Spezialklassen. Die Schweizerische

Hilfsgesellschaft für Geistesschwache veranstaltet unter Mitwirkung des Heilpädagogischen
Seminars Zürich vom 3. bis 29. September 1951 in Zürich einen Kurs zur Einführung in die
Unterriehtspraxis an Hilf sschulen. Leiter des Kurses ist Prof. Dr. P. Moor. Das Programm
sieht neben 16 Wochenstunden, die der Unterriehtspraxis als solcher gewidmet sind.
wöchentlich 18 Stunden Vorlesungen vor. Der ausführliche Stundenplan mit Angaben über
die Bedingungen der Teilnahme kann im Sekretariat des Heilpädagogischen Seminars Zürich.
Ivantonsschulstraße 1, bezogen werden. Telefon (051) 32 24 70, vormittags 8— 12 Uhr.

MITTEIL UNGEN
Neues von der Unesco. Zusammen mit dem internationalen Volksmusikarchiv, dessen

Sitz in Genf ist. gibt die Unesco ein Album mit Platten authentischer folkloristischer Musik
heraus. Jede dieser Platten — im ganzen werden es 50 sein — ist einem Land gewidmet,
von dessen Volksliedergut sie ein charakteristisches und neues Abbild darstellen soll. Der
Sammlung sind erklärende Texte beigegeben.

Die ersten zehn Aufnahmen bringen Beispiele aus der traditionellen Musik der am
Niger lebenden Haoussas. Lieder aus schweizerischen Kantonen, einer schottischen Insel.
einer jüdisch-spanischen Gemeinschaft, eines Eskimostammes, aus einer französischen Provinz

und aus je vier Dörfern Rumäniens. Mazedoniens. Italiens und Griechenlands. Die
letzten Platten werden bis im Jahre 1952 erschienen sein. Sic werden zum Fabrikationspreis

kauflich sein.

Gelehrte und Ingenieure aus sieben Ländern sind kürzlich in Algier zusammengekommen,

um ein internationales Programm für tiie Erforschung der Trockenzonen vorzubereiten.
Es sieht unter anderem vor: die Veröffentlichung der Forschungsergebnisse über die Wasserläufe

und unterirdischen Wasservorkommen, die Ausgabe von Karten, welche die
klimatischen Übereinstimmungen der verschiedenen Zonen zeigen. Es handelt sich darum, den
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Bewohnern gewisser Gebiete die Arbeitsmethoden und technischen Hilfsmittel zugänglich
zu machen, die in andern Ländern mit Erfolg angewandt werden.

In Salvador ist eine neue Versuchszone im Rahmen der technischen Hilfe der UNO,
an der als Spezialorganisation auch die Uneseo mitwirkt, geschaffen worden. Es werden
verschiedene Aktionen auf dem Gebiete der öffentlichen Hygiene, der Landwirtschaft, der
Beziehungen zwischen Arbeitern und Arbeitgebern, der Sozialwerke in Angriff genommen.

Die Geographie im Dienst internationaler Verständigung. Unter den Fächern, die,
abgesehen von ihrem intellektuellen Wert und ihrem praktischen Nutzen, für die Schaffung
eines Geistes gegenseitigen Verstehens unter den Völkern von größtem Interesse ist,
gebührt der Geographie ein erster Platz. Um sie unter diesem Gesichtspunkt zu studieren,
berief die L^nesco letztes Jahr 44 Spezialisten aus 23 Ländern zu einem Seminar nach
Montreal (Kanada) ein. Soeben hat die Unesco, gestützt auf die dort unternommenen
Arbeiten, eine Broschüre, betitelt «La classe de géographie au service de la compréhension
internationale» veröffentlicht. Eine analoge Publikation ist bereits vorher unter dem Titel
«Vers de meilleurs manuels d'histoire» erschienen.

Die U nesco-Schriften können hei jeder Buchhandlung bestellt werden. Drei
schweizerische Bibliotheken sind Depositare der Unesco-Publikationen: die Schweizerische
Landesbibliothek in Bern, Hallwylstraße 15, die Zentralbibliothek in Zürich, die Universitätsbibliothek

in Basel, Schönbeinstraße 20.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins. Wir
können den Inhabern unserer Ausweiskarte auf die Reisezeit hin schon wieder einige neue
Betriebe bekanntgeben, die unsern Mitgliedern Ermäßigung gewähren:

Luftseilbahn Emmetten—Alp Niederbauen. 50 % Ermäßigung. In 8 Minuten erreichen
Sie mit bequemen V ierplätzerkabinen einen der schönsten Aussichtspunkte der Zentralschweiz

(Höhendifferenz 700 m) mit bekannt großartiger Alpenrundsicht. In IV2 Stunden
herrlicher Alpwanderung erreichen Sie Niederbauen-Kulm. (Ungefährlich.) Schulen und
Vereine starke Ermäßigung. Nähere Auskunft erteilt Telefon (041) 84 55 48.

Eine bequeme, gut erhaltene Straße, kühl, schattig, mit herrlicher Sicht auf den
Vierwaldstättersee, führt von Beckenried (Dampfschiffstation) in das 780 m ü. M. gelegene Bergdorf.

Zwischen Beckenried und Emmetten verkehrt ein Postautokurs. Anschließendes Reiseziel

Seelisberg—Rütli oder Fernital—Klewenalp.
Für Schulen und Vereine empfehlen wir aufs beste Pension und Gasthaus Schlüssel.

Großer Saal und Terrasse, reichhaltige, gut gepflegte Küche und bescheidene Preise.
(Besitzer: J. Amstad, Telefon [041] 84 53 56.)

Verbier. Télésiège/Sesselbahn. Die nämliche Ermäßigung für unsere Mitglieder wie für
die Mitglieder des SAC. Bergfahrt Fr. 2.— statt Fr. 2.80, retour Fr. 3.— statt Fr. 4.—

Küßnacht am Rigi. Heimatmuseum bei der Kirche. Eintritt 50 Rp. (für Inhaber der
Ausweiskarte 30 Rp.), Schulen 10 Rp. pro Person. Werktags Anmeldung notwendig. Telefon

81 11 77. Äußerst sehenswerte, interessante Sammlung des Historischen Vereins
Küßnacht am Rigi.

[fi V Btfatt V/0H KoPfweh' Mi9räne

fl Monatsschmerzen
Rheuma
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Flums-Großberg: Sesselbahn Maschgenkamm. 2050 m ii. M. Länge 2030 m,
Höhendifferenz 414 m. Fahrzeit 15 Minuten. Für unsere Mitglieder: Bergfahrt Fr. 1.20 statt
Fr. 1.80: retour Fr. 2.— statt Fr. 2.50. Die Endstation ist der Ausgangspunkt zahlreicher
Tagestouren ins Spitzmeilengebiet, Leist, Sexmoor. Auf der Rückfahrt herrlicher Ausblick
auf die Cburfirstenkette. — Man berücksichtige diese interessante Sportbahn.

Die Ausweiskarte und der Reiseführer sind unentbehrlich auf die Reisezeit hin.
Bestellungen hiefür richte man an die Geschäftsstelle: Frau C. Müller-W alt, Au (Rheintal).

Eine Ferien-Kur in

Sennrüti
regeneriert Ihren Organismus,

wodurch Sie ihre frühere
Leistungsfähigkeit zurückerhalten

Verlangen Sie Prospekt Nr. AL 23

KURHAUS SENNRÜTI
DEGERSHEIM

Telefon (071) 5 41 41

Wir suchen eine

LEHRERIN
für die 1. bis 6. Primarklasse

unserer Werkschule St. Nikiaus
(Wallis)

Bewerberinnen mit kantonalem
Fähigkeitsausweis werden
gebeten, sich beim Personalbüro

der

Scintilla AG, Solothurn
schriftlich anzumelden.

Für Ihre Reisen und Ferien!

Kunstführer derSchweiz
Von HANS JENNI

4. Auflage. 664 Seilen Text (dünnes Bibeldruckpapier), 298

Tiefdruckbilder. Geschmeidiger Ganzleinenband in handlichem Pormal.
Preis Fr. 16.—
Ohne diesen Band wird keiner mehr reisen, der einmal erlebte,
wie er ihm auf Schritt und Tritt, selbst in seiner eigensten
Heimat, die schönsten Entdeckungen vermittelte. Das Werk
gehört in jedes Schweizer Haus. Durch jede Buchhandlung oder vom

VERLAG BUCHDRUCKEREI BÜCHLER & CO., BERN

SCHILD AG. Herren- und

Damen-Kleiderstoffe
Tuch- und Deckenfabriken Bern und Liestal Wolldecken

VERSAND DIREKT AN PRIVATE - VERLANGEN SIE UNSERE MUSTER
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